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Wir sind die Vertretung aller Studieren-
den des Faches Englisch/Englische Phi-
lologie an der Universität Freiburg.

Wir organisieren für Euch regelmäßig
innerhalb und außerhalb der Universität
Fachschaftscafés, Conversation Groups
und diverse Parties (siehe unten). Dar-
über hinaus engagieren wir uns in
Verwaltungsgremien, Studierendenver-
tretungen und arbeiten mit der Ge-
schäftsführung des Englischen Seminars
zusammen, wenn es zum Beispiel dar-
um geht, das Kursangebot zu verbessern
oder Informationsveranstaltungen für
Studierende zu organisieren. Wir freuen
uns auf alle, die Interesse an unseren
Veranstaltungen haben oder auch selbst
bei uns mitmachen wollen.

Fachschaftssitzung: Unsere Fach-
schaftssitzungen sind immer mittwochs
im Semester ab 20.00 Uhr in unserem
Fachschaftsraum im 2. Stock der
Belfortstrasse 24 im Haus des Asta (ca.
100 m hinter der UB).

Fachschaftsbrett: Über Neuigkeiten hal-
ten wir Euch am Fachschaftsbrett direkt
neben dem Eingang zur Fachbereichs-
bibliothek Anglistik im KG IV auf dem
Laufenden (das letzte Brett vor den
Schließfächern).

events

Fachschaftscafé: Wir veranstalten jeden
Donnerstag im Semester ein
Fachschaftscafé von 12-14 Uhr vor dem
Eingang zur Bibliothek des Englischen
Seminars im Kollegiengebäude IV. Für
nur 50 Cent (Pfand 1 ¤) bekommt Ihr
eine Tasse Kaffee und trefft viele
Anglistikstudenten und Fachschaftler
zum Meinungsaustausch.

Conversation Group: Während des Se-

mesters gibt es alle zwei Wochen am
Donnerstagabend die Conversation
Group im Isle of Innisfree, einem Irish
Pub, bei der Ihr viele andere Anglistik-
studenten und englische Muttersprachler
treffen könnt. Termine könnt Ihr am Fach-
schaftsbrett oder im Internet einsehen.

Informationsveranstaltungen: Auch im
zweiwöchigen Wechsel finden verschie-
dene Informationsveranstaltungen zu
Arbeitsmarktperspektiven, Auslandsauf-
enthalten, Organisation des Studienab-
schlusses usw. statt, die wir gemeinsam
mit der Geschäftsführung des Englischen
Seminars organisieren.

Kulturfest: Jedes Jahr im Dezember ver-
anstalten wir das Kulturfest, mit künstle-
rischen Beiträgen verschiedener Studen-
ten und Dozenten sowie anschließender
Disco.

Anglistenparty: Am Freitag, den 14.5.
steigt in der StuSie  die große Anglisten-
fete , das Semesterhighlight schlechthin.

Gemeinsam mit den StARS:
Independence Day BBQ (4.7.) und
Thanksgiving Dinner (Ende November)

unsere erstsemester-
veranstaltungen für euch:
Wir wollen Euch zusätzlich zu den Ver-
anstaltungen der Einführungswoche der
Uni auch die weniger studienbezogenen
Seiten des Lebens in Freiburg nahe brin-
gen:

Kneipenbummel: Treffpunkt: Mittwoch
14. April 2004 um 19.30 Uhr an der Ram-
pe des Hintereingang des KG IV. Wir
werden uns in Kleingruppen aufteilen
und in die Freiburger Kneipenszene aus-

eure vertretung in de
– die fachschaften s

fs anglistik/
amerikanistik

fs’en

hallo du,
Dich hat es also nach Freiburg verschla-
gen. Und das auch noch im Sommer, für
den diese Stadt ja besonders bekannt ist.
Dass dieser Sommer heiß wird lässt sich
erwarten. Aber nicht nur heiß wird er, son-
dern sicherlich auch sehr spannend. Nicht
nur wegen der anstehenden Kommunal-
und Europawahlen, sondern sicherlich
auch wegen der Fußball-EM und, was
uns als Studierende besonders betrifft,
wegen der Entscheidungen in der Hoch-
schulpolitik zu erwarten sind. Da wird‘s
auf jeder Ebene spannend. Bundesweit
stellt sich die Frage, wie sich das Bun-
desverfassungsgericht zur Novellierung
des Hochschulrah-mengesetzes äußert,
das einerseits die Einführung einer ver-
fassten Studierendenschaft vorschreibt
und Studiengebühren eine Absage erteilt,
andererseits aber auch die Arbeitsbedin-
gungen für den Mittelbau verschlechtert.
Auf Landesebene wird über ein neues
Landeshochschulgesetz beraten, wel-
ches die baden-württembergischen Uni-
versitäten tiefgreifend in Richtung von
Wirtschaftsunternehmen verändern wür-
de und gleichzeitig der Landesregierung
einen noch stärkeren Einfluß in den uni-
versitären Gremien verschaffen würde,
den die Angehörigen der Universität da-
für verlieren würden. In Freiburg direkt
schließlich wird das Semesterticket ver-
ändert, was für die Studierenden vermut-
lich die Einführung der sogenannten 19-
Uhr-Regelung bedeuten kann, für die sich
der u-asta schon lange stark macht.
Was auch passieren mag, das u-asta-info
wird Dir alle zwei Wochen in gewohnter
Qualität über diese Entwicklungen berich-
ten (aber nicht nur), egal wie das Spiel
gegen unsere niederländischen Freun-
de ausgehen wird.
Und wie jedes Sommersemester weden
auch wieder die Uni-Wahlen stattfinden,
bei denen Du mit Deinen Stimmen für die
u-Fachschaften und für buf dafür sorgen
kannst, dass sich Deine treuen unabhän-
gigen Helferlein weiterhin effektiv für Dich
einsetzen können, wobei uns die liebste
Hilfe natürlich Deine aktive Mitarbeit ist.
Entweder in einer Fachschaft oder einem
der Referate oder AKs des u-asta.
Komm doch einfach mal vorbei im Stu-
die-rendenhaus Belfortstraße 24, schau
im Netz nach unter www.u-asta.de oder
schreib uns eine E-Mail falls Du fragen
hast oder Dich engagieren möchtest.
Einen wunderschönen Sommer wünscht
Dir

DEIN U-ASTA-PRESSEREFERAT
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schwärmen.

Erstsemesterfrühstück: Am Donnerstag,
den 15. April 2004 von 9-12 Uhr findet
im 5. Stock des KG IV ein gemütliches
Frühstücksbuffet mit Erstsemestern,
Fachschaftlern und Dozenten statt.

Erstsemesterwochenende (auch für Uni-
wechsler!): Von Freitag, 23. April bis
Sonntag 25. April 2004 in der gemütli-
chen „Kratzbürste“ im Münstertal/
Schwarzwald. Anmeldung findet direkt im
Anschluss an das Einführungsreferat des
Englischen Seminars (wahrscheinlich
14.04.04, genauer Termin wird noch be-
kannt gegeben), oder ab Donnerstag,
den 15.04.2004 telefonisch bei Elisabeth
und Kristina (Tel. 0761/ 45 98 001) statt.
Weitere Informationen erhaltet Ihr beim
Einführungsreferat! Die Anzahl der Plät-
ze ist begrenzt.

kontakt

Weitere Informationen bekommt Ihr un-
ter www.fachschaft-anglistik.de oder
per Mail an fachschaftanglistik
@yahoo.de oder Ihr wendet Euch direkt
an unsere Kontaktpersonen:

Elisabeth Märtterer bozzelli@gmx.de
Tel.: 0761/ 45 98 001
Anja Reineke anja1013@hotmail.com
Tel.: 0761/ 29 28 09 25
Daniela Münster danyvpm@web.de Tel.:
0761/ 40 76 08

C YA IN FREIBURG,   EURE FS ANGLISTIK/
AMERIKANISTIK.

den fachbereichen
stellen sich vor

die StARS
(Students in Anglistics for
Resources and Support) -
StARS ist ein Mentorenprogramm von
Studierenden aus höheren Semestern,
die ihre Erfahrungen an Erstsemester
und Studienort- und Fachwechsler wei-
tergeben wollen, um ihnen ein wenig die
Mühen des Einstiegs zu nehmen – vor
allem, damit das A und O des Studiums
nicht verloren geht: der Spaß!

 StARS hat das Ziel, die garantiert auf-
kommende anfängliche Anonymität der
Universität zu überwinden. Kleine Grup-
pen von Erstsemestern treffen sich mit
ihren Mentoren während des gesamten
ersten Semesters in regelmäßigen Ab-
ständen, um sich auszutauschen und
kennenzulernen, z.B. in einer Kneipe,
vielleicht beim gemeinsamen Mensa-
oder Kinobesuch o.ä. Die Mentoren wol-
len helfen, der drohenden
Orientierungslosigkeit entgegenzuwirken
und Antworten zu finden: zu verwaltungs-
technischen, studienrelevanten als auch
zu persönlichen Fragen. Neben all den
wichtigen Fragen, die das Studium be-
treffen, ist StARS auch eine ganz her-
vorragende Möglichkeit – in institutiona-
lisierter Form –, erste Freunde zu treffen
oder einfach völlig unverbindlich ein we-
nig Spaß zu haben.

Ihr könnt Euch für die StARS direkt im
Anschluß an das Einführungsreferat am
13.04.04 oder per Email bei Hannes un-
ter hannesehlerding@gmx.de anmelden.

Bei weiteren Fragen wendet Euch an
Hannes oder schaut auf der  Homepage
vorbei: http://www.fachschaft-
anglistik.de/html/stars.html

events

Independence Day Barbecue: Am 4. Juli
- unser Independence Day Barbecue im
Seepark.
Thanksgiving Dinner: Ende November
organisieren wir ein traditionelles ameri-
kanisches Truthahn-Essen.

kontakt

stars_freiburg@hotmail.com
StARS-Koordinator:
Hannes Ehlerding, hannesehlerding
@gmx.de, Tel.: 0761/ 20 24 363

EIN SCHÖNES UND ERFOLGREICHES ERSTES

SEMESTER WÜNSCHEN EUCH EURE STARS
– MENTOREN: ANNA, CARA, CARO, DANY,
DORO, ELISABETH, ERIN, HANNES, JULIA,

KRISTINA, LISSY, THORSTEN, VALERIE,
VERENA.

fs romanistik
Hallo liebe Erstis.

Die Fachschaft Romanistik begrüßt Euch
herzlich zu eurem ersten Semester an
der Uni Freiburg. Um euch den Einstieg
ins Studium zu erleichtern haben wir ei-
nige Veranstaltungen geplant, bei denen
ihr uns kennen lernen und Fragen stel-
len könnt.

Am Donnerstag, den 15.04. findet um 9

Uhr unser Ersti-Frühstück vor dem Ro-
manischen Seminar statt. Am Abend des
selben Tages gehen wir mit euch auf
Kneipenbummel, Treffpunkt ist um 21
Uhr bei Aristoteles und Homer vor dem
KG I.
Schließlich gibt es noch unsere Erst-
semesterhütte in den Vogesen. Diese
geht vom 23.-25.2004. Anmelden könnt
ihr euch dafür ab der Einführungswoche
bei Herrn Heinrich im Romanischen Se-
minar.

fsfs’en
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fs philosophie

Die u-Fachschaft Philosophie trifft sich
mehrmals pro Woche in ihrem neu ge-
strichenen FS-Raum (Belfortstr. 24, 2.
OG) und lädt alle Philo-Studenten herz-
lich zum Mitmachen und Dabeisein ein.

Die Fachschaftssitzung findet immer
dienstags ab 20 Uhr im FS-Raum statt.
Hier wird die aktuelle Lage besprochen
(Finanzen, Hochschulpolitik, anstehen-
de und erlittene Katastrophen) und eine
geeignete Reaktion darauf koordiniert
(Räume beantragen, Ersti-Hilfe-Heft
schreiben, Vortragsreihen organisieren).
Das ist natürlich nur der offizielle Teil…
Wer sich selbst davon überzeugen und
auch was davon haben will, ist herzlich
eingeladen, Dienstag abends im FS-
Raum vorbeizukommen.

Das Philo-Frühstück ist immer mittwochs
von 11-14 Uhr im FS-Raum. Bei gemüt-
lichem Kaffee, Tee und Brötchen treffen
sich Philosophie-Studenten aller Alters-
gruppen und Herkunftsländer, um sich
über die Probleme dieser und möglicher
anderer Welten auszutauschen.

„Was ist Philosophie?“ – Zu diesem The-
ma veranstaltet die u-Fachschaft Philo-
sophie seit zwei Semestern eine Vor-
tragsreihe, in der die Dozenten des phi-
losophischen Seminars Position bezie-
hen. Die Vorträge finden jeweils donners-
tags um 20 Uhr c.t. im Raum 3042 statt.
Die genauen Daten sind auf zahlreichen
Plakaten zu finden.

einführungswoche für das
fach philosophie
14. - 16. April 2004, 11 - 14 Uhr, FS-Raum
In dieser Zeit bietet die u-Fachschaft
Philosophie traditionell von Mittwoch bis
Freitag ein Frühstück zum Kennenlernen
und Nachfragen im FS-Raum (Belfortstr.
24, 2. OG) an. Bei der Vorstellung des
Faches Philosophie werden auch einige
Fachschaftler zugegen sein, die Euch im
Anschluss daran gerne zu Fachschafts-
raum und Ersti-Frühstück lotsen.

dozenten-vorstellung

21. April 2004, 19 Uhr c.t.
Ebenfalls Tradition ist der kollektive Auf-
tritt der Dozentinnen und Dozenten in der
ersten Semesterwoche. Er findet im Hör-
saal 2121 statt. Dort stellen die Lehren-

den unseres Fachs sich selbst und ihre
Veranstaltungen vor und schließlich
könnt Ihr bei Brezeln und Wein Fragen
stellen oder Euch einfach nett unterhal-
ten.

hüttenwochenende

23. -25. April 2004
Auch dieses Mal gibt es wieder eine
Philo-Hütte zum Kennenlernen, Wan-
dern, Philosophieren und mehr. Dazu
fahren wir nach Todtnau, ganz in die
Nähe von Heideggers berühmter Hütte.
Wer mitfahren möchte, sollte sich recht-
zeitig bei der Fachschaft anmelden.

Und damit Herzlich Willkommen in Frei-
burg und bei der Philosophie!

EURE FACHSCHAFT

FACHSCHAFT@PHILO-FREIBURG.DE

termine

FS-Sitzung Di ab 20 Uhr im FS-Raum
(Belfortstr. 24, 2. OG), Philosophen-
frühstück Mi ab 11 Uhr im FS-Raum, E-
Mail: fachschaft@philo-freiburg.de

Wir machen Geschichte! Wenn ihr uns
das nicht glaubt, dann solltet ihr unbe-
dingt mal vorbeikommen. Die Fachschaft
trifft sich jeden Montag zwischen 18.30
und 20 Uhr zur Sitzung im Fachschafts-
raum (4044) im KG IV. Und wem das zu
früh ist, der kann uns ja ab 20 Uhr beim
allwöchentlichen Stammtisch in der „Gol-
denen Krone“ in der Kronenstraße be-
suchen. Wir freuen uns über jeden und
jede, der/die bei uns mitmachen will.
Ansonsten laden wir euch zum Fach-
schaftskaffee jeden Dienstag von 12-14
Uhr im Eingangsbereich vom KG IV ein.

Und alle Erstis, die sowohl die Fach-
schaft als auch andere Studienan-
fängerInnen kennenlernen wollen, dür-
fen auf keinen Fall unser sagenumwo-
benes Hüttenwochenende verpassen.
Den Termin findet ihr anbei. Für sonsti-
ge Infos klickt euch ein unter
www.u-asta.de/fsgeschichte!

EURE FACHSCHAFT GESCHICHTE

veranstaltungen in der
einführungswoche
Dienstag, 13. April 2004
Ab 9.30 Uhr Frühstück im Seminarraum
(Raum 4429 im 4.OG des KG IV) 20.00
c.t. Kneipentour; Treffpunkt Eingang des
KG IV (vorne, Richtung UB, wenn ihr die
Einfahrtsschranke seht, seid ihr am fal-
schen Ende)

Mittwoch, 14. April 2004
Ab 9.30 Uhr Frühstück im Seminarraum
(Raum 4429 im 4.OG des KG IV) 20.00
c.t. Kneipentour; Treffpunkt Eingang des
KG IV (vorne, Richtung UB, wenn ihr die

fs geschichte
Einfahrtsschranke seht, seid ihr am fal-
schen Ende)

Donnerstag, 9. Oktober 2003
14.00 c.t. Wanderung nach St. Ottilien
mit Aussicht auf Freiburg, den Schwarz-
wald, die Rheinebene und eure neuen
Mitstu-dierenden. Treffpunkt ist der Ein-
gang zum KG IV.

Freitag bis Sonntag, 23.4.-25.4. FS-
Hüttenwochenende im Schwarzwald,
nähere Infos und Anmeldung beim Früh-
stück!

kontakt

Einfach per e-mail an:
fachschaft@geschichte.uni-freiburg.de.
Für sonstige Infos klickt euch ein unter
www.u-asta.de/fsgeschichte, ruft an un-
ter 203-3368 oder schaut einfach rein in
den Raum 4044.

fsfsfs’en
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Die Namensänderung des Faches ist
leider noch nicht ganz zu uns durchge-
drungen. Deshalb werden wir hier vor-
erst von der Fachschaft Volkskunde
sprechen.

Wir sind die inoffizielle Vertretung der
Studierenden am Institut für Volkskunde.
Zu unseren Aufgaben gehört die Orga-
nisation der Institutsfeste, das Betreuen
des Studi-Cafe (Volkskunde Cafe)  im
Institut, das Beantworten von Fragen
rund ums Studium, das Organisieren von
anderen lustigen Veranstaltungen und
Dingen...

Für die Erstis in diesem Sommerseme-
ster bieten wir folgende Termine an:
-Erstifrühstück im Institut (Maximilianstr.

fsfsfsfs’en

fs europäische ethnologie
(aka volkskunde)

15) am 16.4.04 um 10.00 Uhr
-Kneipentour: Mittwoch, 28.4.,
19.00 Uhr. Treffpunkt: Schach-
tel (Adelhauserstr. 7)

Am ersten Montag des Monats treffen wir
uns in der „Schachtel“ zum Volkskunde-
stammtisch.

Am dritten Montag können alle, die sich
für eine Mitarbeit in der Fachschaft in-
teressieren mit uns in der „Schach-
tel“ treffen. Uhrzeit ist jeweils 20.00
Uhr.

Auf unserer Webseite findet
ihr weitere Infos über uns:
http://www.fsvolkskunde.tk/

dresscode für die institutsparty

Die Fachschaft Musikwissenschaft ist
recht klein (3 Leute), daher bieten wir
auch nur ein kleines Programm an.

Es gibt zwei wöchentliche Arbeitsge-
meinschaften, die AG Musik hören und
die AG Wurzelwerke. In beiden AGs geht
es darum, Musik vom Band zu hören und
so kennen zu lernen. In ersterer (Do, 20
c. t.) bieten wir vor allem Werke abseits
des Standardrepertoires, unbekannte
Komponisten, Neue Musik oder außer-

fs musikwissenschaft
gewöhnliche Aufnahmen. Die zweite AG
(Mi, 20h c. t.) soll vor allem die Gelegen-
heit bieten, eben dieses Standardreper-
toire kennen zu lernen (Bach, Beetho-
ven, Schubert, Brahms und so weiter).

Wir veranstalten zu Beginn des Seme-
sters eine kleine Eröffnungsfete in der
Bibliothek (nach der offiziellen Semester-
eröffnung, voraussichtlich Mi, 21.4., 19h);
am Ende des Semester steht wie immer
ein von uns veranstaltetes Konzert mit

anschließender Semesterausklangfete.

Eine Erstsemesterhütte gibt es nur im
Wintersemester, aber natürlich dürfen
dann auch alle „Zweitis“ (und auch hö-
here Semester) mitfahren.

Aktuelle Infos gibt es stets auf unserer
Homepage

ht tp: / /www.muwi.uni - f re iburg.de/
fachschaft.html

action 03 (fs wirtschaftswissenschaften)
19.04.2004
12:00 Uhr (Audimax) Begrüßung der ErstsemesterInnen durch Studiendekan Prof. Schauenberg, Studienberater Dietmar

Bresch und die Fachschaft.
13:30 Uhr (Campus) Von TutorInnen betreute Kleingruppen werden durch die Universität und verwandte Einrichtungen

geführt.
20:00 Uhr (tba.) Treffpunkt zur Kneipentour
20.04.2004
18:00 Uhr (HS 2004) Informationsveranstaltung zum VWL-Studium aus studentischer Sicht. Weiterhin sind diverse hoch-

schulpolitische Gruppen (u-asta, Debattierklub, market-team, MTP, etc.) eingeladen sich vorzustellen
19:30 Uhr (Fachschaftsbüro) Beginn der Cocktailparty
24.04.2004
22:00 Uhr (Engelberger-Wohnheim) Start der VWL-Semesterpartyeröffnungsparty in der Mudom-Bar
07.05.2004
12:00 Uhr (Opfinger See) Erstsemesterhütte am Opfinger See.
13.05.2004
18:00 Uhr (tba.) Nachtreffen
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fs volkskunde (europäische ethnologie)

FS-Sitzung am ersten und dritten Mon-
tag im Monat in der Schachtel (Adelhaus-
erstr. 7). www: http://www.fsvolkskun
de.tk/ eMail: fs-volkskunde-freiburg@
yahoogroups.de

fachschaft jura / „akj“

Fachschaftssitzung ist Donnerstags
13.30h im Fachschaftsraum. Selbstver-
ständlich offen für alle! Tel: 203-2136
eMail: fachschaft@jura.uni-freiburg.de

fachschaft theologie

FS-Treffen auf Anfrage an:
fachschaft @theol.uni-freiburg.de

wiwi fachschaft „action03“

FS-Treffen Do 18h im Fachschaftsbüro
link neben dem Audimax. Tel: 203-2401,
eMail: action03@vwl.uni-freiburg.de

offene fachschaft medizin

FS-Sitzung Mo 18.45h FS-Raum Elsäs-
ser Str. 2, Sprechstunde Do 13-13.45h,
Tel: 270-7258, email: Mail@ofamed.de

fs der orientalischen fächer

FS-Sitzung Do. 19h KG III oriental. Se-
minar, FS-Café Mi. 12-14h KG III 1.OG,
email: almila@gmx.de

fachschaft anglistik

FS-Sitzung Mi 20h in der Belfortstraße
24 (Haus des AStA) im 3.Stock, Fach-
schaftscafé Do 12-14h im KG IV, email:
fachschaftanglistik@yahoo.de

fachschaft psychologie

FS-Sitzung jeden Mittwoch ab 18 Uhr,
Pförtnerhäuschen, Engelbergerstr. 41.
Weitere Infos auf www.psychologie.uni-
freiburg.de/fachschaft/

fachschaft germanistik

Infos am schwarzen Brett vor dem Se-
minar oder per eMail an
FachschaftGerm@web.de

fachschaft skandinavistik

FS-Sitzung Mi 13h vor dem Geschäfts-
zimmer, Theatergruppe skandalys Mo 8-
13h und Di 14-18h in der Alten Uni, Tel:
203-3354, email:
fs-skan@uni-freiburg .de

termine der fachschaften

fachschaft geschichte

FS-Sitzung Mo 18.30 im FS-Raum KG
IV, Café Di 12-14h KG IV, Stammtisch
Mo 20h in der Goldenen Krone, Kronen-
str., Tel: 203-3368, eMail:
info@fsgeschichte.de

fachschaft soziologie

FS-Café Mi 12-14h Foyer KG IV, FS-Sit-
zung: Mi 20-22 Uhr, Raum 4044, Tel.:
203-3368, eMail:
fachschaft@soziologie. uni-freiburg.de

fachschaft politik

FS-Sitzung Mo 20h im FS-Raum KG IV,
Café Mo 12-14h KG IV, Stammtisch Mo
21.30h (Goldene Krone, Kronenstr. ), Tel:
203-3368, eMail: info@fspolitik.de

fs ur- und frühgeschichte

FS-Sitzung Do 20h im Institut (Belfortstr.
21). Weitere Infos per eMail an:
ufgam@hotmail.com

fachschaft mathe

FS-Sitzung Mi 18.30h Raum 011, Eck-
str.1, Tel: 203-5649, eMail:
fachschaft@math.uni-freiburg.de

fachschaft physik

FS-Sitzung Mo 18h im FS-Raum, Her-
mann-Herder-Str. 3, Tel: 203-5957 eMail:
fachschaft@physik.uni-freiburg.de

fachschaft chemie

FS-Sitzung Mo18.30h Albertst. 21a Haus
28, Raum 59 (über Balkon), Tel: 203-
6165, eMail:
fs@fschemie.uni-freiburg.de

fachschaft pharmazie

FS-Sitzung Mi 18.30h im alten PI-Gebäu-
de (Raum 03017), Tel: 203-4910, email:
fs-pharm@uni-freiburg.de

fachschaft biologie

FS-Sitzung Di 20.00h (Achtung: Termin-
änderung möglich. Siehe Aushang!)
Raum 01A in Bio II/III Schätzlestr. 1, Tel:
203-2682, eMail:
fsbio@biocip.uni-frei burg.de

fachschaft kognitionswissenschaften

FS-Sitzung Mo 19h c.t. im IIG, Friedrich-
str. 50, 5. OG rechts, alles wichtige auf

der Homepage www.fskw.net

fs informatik/mikrosystemtechnik

FS-Sitzung Mi 18h, Raum  00-028 Ge-
bäude 51. www: http://fachschaft.
informatik.uni-freiburg.de/
eMail: fs@fachschaft.informatik.uni-
freiburg.de

fachschaft geologie/mineralogie

FS-Sitzung Mi 18.30h im „FS-Raum“ (am
CIP vorbei, siehe Homepage), email:
fachschaft.geol-min@geologie.uni-
freiburg.de
homepage:
www.geologie.uni-freiburg.de/root/
people/fschaft/fschaft_start.html

fachschaft geographie/hydrologie

FS-Sitzung Di 20.00h im Fachschafts-
raum, Werderring 4, 4. Obergeschoß,
email: fsgeohydro@gmx.de

fachschaft romanistik

Termine der FS-Sitzung und des Cafés
siehe FS-Brett oder unter
http://www.romanistik.uni-freiburg.de/
fachschaft/fachschaft.html

fachschaft forst

FS-Sitzung Di 17 h im FS-Raum (Her-
derbau), Bürozeiten Mo/Di/Do 13-15h,
Tel: 203-3785, email:
fachschaft@ forst.uni-freiburg.de

fachschaft philosophie

FS-Sitzung Di 20h im FS-Raum im
Studihaus, Belfortstr. 24, Mi. 11-13h
Philofrühstück, eMail: fachschaft@philo-
freiburg.de.

fachschaft ethnologie

FS-Sitzung Do 13h im FS-Raum,
Werderring 4: fsethnofreiburg@yahoo.de

fachschaft ‘gender studies’

FS-Treffen Mo 18.30h Studihaus (Belfort-
str. 24) im FS-Raum. eMail:
fsgender@gmx.net

fachschaft musikwissenschaft

AG WurzelWerke: Mi 20h c. t., HS 1119.
AG Musikhören: Do 20h c. t., HS 1119
www: http://omnibus.uni-freiburg.de/
~kaudanie/fachschaft.html

aktuelle infos und  links zu den webseiten
auch auf www.u-asta.de unter „fachschaften“
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Im letzten Semester erregten die Studie-
renden die Republik – jedoch nicht we-
gen bahnbrechenden Forschungen und
Pioniertaten oder beißender Kulturkritik
– sondern wegen eines ganz profanem
Politikums: es sollten mal wieder einige
Millionen an den Hochschulen gespart
werden, die man in der schnöden Innen-
ansicht ohnehin schon als Hort baufälli-
ger Substanz und überfüllter Seminare
kennt. Das konnten und wollten die mei-
sten Studierenden nicht hinnehmen, gin-
gen auf die Straße und bestreikten in vie-
len Städten (und das nicht nur in
Deutschland) die Universitäten. Auch die
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg
konnte da nicht zurückstehen: Am 20.
Januar 2004 begann ein dreitägiger
Streik, der unsere Ablehnung von Studi-
engebühren jeglicher Art und eines radi-
kalen Bildungs- und Sozialabbaus Aus-
druck verschaffen sowie unsere Solida-
rität mit den protestierenden Studieren-
den in Deutschland und Europa zeigen
sollte. Während der Streiktage trugen die
vielen Aktiven unsere Sorgen und Nöte
mit kreativen Aktionen an die Öffentlich-
keit: Da ging die Bildung die „Bächle“
runter, die Psychologen baten auf die
Couch, ein Vorlesungsmarathon wurde
abgehalten, eine dreitausend Köpfe zäh-
lende Menschenkette spannte sich von
der Universität bis zur Pädagogischen
Hochschule und nicht zuletzt wurde un-
sere gute Bildungsanstalt an die meist-

bietenden Großkonzerne verschachert.
Natürlich konnte man sich auch über die
ganzen  Vorgänge in der Hochschul-
politik Deutschlands und natürlich Ba-
den-Württembergs informieren. Für eini-
ge war der Streik daher nur der Auftakt
für ein weiteres Engagement. In diver-
sen Arbeitkreisen (AKs) beschäftigen sie
sich mit dem geplanten Landeshoch-
schulgesetz (LHG), der Studienstruk-
turreform (Einführung der Bachelor/Ma-
ster-Studiengänge), der Demokratie und
dem derzeitigen Stand an der Hochschu-
le sowie mit deren Geschichte, aber auch
mit der Finanzierung des Studiums und
dem Bildungsabbau im Kontext des
Sozialabbaus (mehr Informationen dazu
unter: www.streik.de). Einige dieser The-
men sind brandaktuell: die Anhörungen
zum LHG im Landtag laufen zur Zeit, und
die Fachbereiche sind damit beschäftigt,
Studienpläne für die neu einzuführenden
Bachelor/Master-Studiengänge auszuar-
beiten. Gerade beim letzten Punkt ha-
ben wir viele Möglichkeiten, unseren Ein-
fluß für eine für die Studierenden an-
nehmliche Reform zur Geltung zu brin-
gen. Ebenfalls aktuell, aber von keinem
AK behandelt, ist die Klage von sechs
Bundesländern – darunter Baden-Würt-
temberg – gegen das neue Hochschul-
rahmengesetz (HRG) der Bundesregie-
rung vor dem Bundesverfassungsgericht
in Karlsruhe: mit einem Urteil ist wohl
noch in diesem Semester zu rechnen -

we are u

und wenn das HRG fällt, werden in Ba-
den-Württemberg allgemeine Studienge-
bühren ab dem ersten Semester in Höhe
von 500 bis 1000 Euro fällig, die natür-
lich nicht den Hochschulen zukommen
werden, sondern dem Haushaltsloch. Die
Pläne für die Einführung von allgemei-
nen Studiengebühren liegen nach eige-
ner Angabe der Landesregierung bereits
in der Schublade.

Wenn sich bei Dir bereits ein Funken
Neugierde oder das Gefühl, daß man bei
bestimmten Themen etwas tun muß,
geregt hat, solltest Du Deine Scheu vor
uns abwerfen - denn alle Aktionen be-
dürfen einem: Deinem Engagement. Die
AKs freuen sich auf jedes neue Mitglied,
und auch wenn Du Dich mit anderen
Themen rund um die Universität befas-
sen möchtest sind wir, der u-asta, die
richtige Anlaufstelle für Dich. Also, mel-
de Dich bei vorstand@u-asta.de oder
komm doch gleich direkt im Studie-
rendenhaus in der Belfortstraße 24 vor-
bei. Viel Erfolg und Spaß wünschen wir
Dir bei Deinem Studienbeginn.

MARK WEINRICH

VORSTAND@U-ASTA.DE

frisches vom u

uni-wahlen am 25.5.2004
Die Uni-Wahlen finden einmal im Kalenderjahr statt und bestehen aus AStA-, Senats- und Fakultätsratswahlen. Das hört sich
alles ziemlich kompliziert an, ist aber im Grunde sehr einfach. Du entscheidest Dich, wer Deine Interessen im kommenden Jahr
vertreten soll – und das im Fakultätsrat, im Senat und im AStA.

Im Fakultätsrat kommen ProfessorInnen, andere Lehrende, Verwaltungsangestellte und Studierende zusammen, um die Be-
lange der jeweiligen Fakultät, also etwa die Einrichtung neuer Studiengänge oder die Entscheidung über Lehrstuhlberufungen,
zu diskutieren und abzustimmen.

Eine der wichtigsten Entscheidungen im Senat ist die Wahl des Rektors. Außerdem debattieren hier ebenfalls Vertreter der
Professoren, der Lehrenden, der Verwaltungsangestellten sowie der Studierenden über wichtige Themen, die die gesamte
Universität betreffen.

Der AStA schließlich ist die Vertretung der Studierenden an der Uni. Das komplizierte System mit der Unterscheidung von AStA
und u-asta erklären wir euch explizit im Ersti-Info auf den Seiten 6 und 7. Dass diese Wahlen mindestens genauso wichtig sind
wie die anderen, versteht sich von selbst.

Mach von deinem Wahlrecht Gebrauch – jede Stimme zählt.
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Das Z ist ein selbstgeführtes Kulturzen-
trum im Herzen Freiburgs in der ehema-
ligen Siegesdenkmal-Unterführung. Ge-
tragen wird es vom JugendDenkMal e.V.

Wir bieten euch Infrastruktur – Ihr nutzt
sie und setzt eure Ideen und Träume um!

Anbieten können wir euch einen Semi-
narraum, ein vollausgestattetes Cafe und
einen grossen Veranstaltungsraum. Egal
ob Vortrag, Lesung, Ausstellung oder ein-
fach nur fette Party. Ihr könnt das alles
bei uns verwirklichen!

Wie das geht? Ganz einfach: meldet
euch und erzählt uns, was eure Idee ist,
und wie ihr sie verwirklichen wollt – ganz
unbürokratisch und einfach!

Jusos
Die Juso-Hochschulgruppe trifft sich je-
den Montag um 20.00. c.t. im Studie-
rendenhaus.
Wir engagieren uns in der Studierenden-
politik im AStA, in bundesweiten Initiati-
ven z.B. gegen Studiengebühren und
auch innerhalb unserer Mutterpartei, der
SPD. Neben Studi-Politik kommt bei uns
aber auch das aktuelle Tagesgeschehen
nicht zu kurz: so diskutieren wir die aktu-
ellen Geschehnisse und beteiligen uns
mit Aktionen an allem, was uns wichtig
erscheint.

Grüne Jugend Freiburg
Natürlich auch in Deutschlands Öko-
hauptstadt Freiburg vertreten: Die Grü-
ne Jugend Freiburg. Wir unterstützen
zum einen das u-Modell und treten des
weiteren ein für Umweltschutz an der Uni
und in Freiburg, Studierendenrechte und
ein gebührenfreies Studium.
Wer Lust hat, bei uns mitzumachen ist
herzlich willkommen und meldet sich bit-
te bei: Johannes Waldschütz,
johannes.waldschuetz@gmx.de,
Tel. (0761) 4565822.
Treffen ist jeweils donnerstags um 20 Uhr
im Grünen Büro.

Seattle

parteipolitik

buf
buf ist die Bündnisliste für u-asta und u-
Fachschaften. Das basisdemokratische
Bündnis verbindet Service für die Studie-
renden mit der politischen Vertretung ih-
rer Interessen. Mitmachen kann jedeR
beispielsweise über die Fachschaft. Ge-
naueres dazu findet ihr im großen Heft
bei der Erklärung des u-Modells.
ParteipolitikerInnen gibt es an der Uni
auch. Manche davon, wie die Grüne Ju-
gend, machen bei buf mit, mache, wie
die Jusos, so halb und manche, wie Se-
attle, versuchen sich eher als „nach links
offen“.

Wir verstehen uns als Teil der “globa-
lisierungskritischen” Bewegung für
eine andere Welt. JedeR kann dabei
mitmachen. Wir treffen uns wöchent-
lich und jedeR der da ist entscheidet,
plant, diskutiert und organisiert mit.
Wir treffen uns jeden Mittwoch 18.30
Uhr im AStA-Gebäude, Belfortstr. 24
im 3. Stock

machen statt reden!
das Z stellt sich vor

Du suchst eine neue Freizeitbetätigung?
Etwas spannendes, etwas kniffliges?

Die Sportsfreunde der Sperrtechnik, die
es in der heutigen Form schon seit 1997
in ganz Deutschland gibt, haben es sich
zum Hobby gemacht Schlösser gewalt-
frei zu öffnen.

Ähnlich wie bei einem Puzzle, tasten wir
uns an ein Schloss heran und versuchen
es zu öffnen. Kriminelle Energie fördern
wir nicht – wir betreiben Sport und nichts
anderes!

Lust mal vorbeizuschauen? Die Sport-
gruppe Freiburg trifft sich an folgenden
Terminen um 19.00 Uhr im Z:

5.5. (Mittwoch), 21.5. (Freitag).

Das Z befindet sich unter dem  Sieges-
denkmal – Der Eingang ist beim Buch-
club.

Bei Fragen könnt Ihr euch an
freiburg@ssdev.org wenden oder auf
unserer Webseite vorbeigucken: http://
www.lockpicking.org/ .

Ihr habt Lust bei uns mitzuarbeiten und
anderen zu ermöglichen, dass sie ihre
Ideen und Ziele verwirklichen können?
Wir bieten euch verschiedenste ehren-
amtliche Tätigkeitsfelder. Ob Gastro-
geschichten oder Computerkram. Oder
habt ihr Lust euch die Lokalität „vorzu-
nehmen“ und sie z.B. neu zu gestalten?
Alles kein Problem! Wir sind offen für
neue Ideen und freuen uns eure Ideen
bzgl. Z zu hören!

Bock, mitzumachen? Ruft uns an: 0761
2171462
Oder schreibt uns eine eMail an:
kern@jugenddenkmal.de
Auf www.das-z.de findet ihr ebenfalls ei-
nige Infos.

lockpicking
– die hohe kunst des schlossöffnens

no fs
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thema

lhg-initiative:

stellungnahme zur novelle
des landeshochschulge-
setzes:

Am 17. 2. 2004, pünktlich zum Beginn
der Semesterferien, hat der Ministerrat
in Stuttgart ein neues Landeshochschul-
gesetz auf den Weg gebracht (Presse-
mitteilung Nr. 21X/2004), das am 23. 3.
2004 der Öffentlichkeit vorgestellt wur-
de (Pressemitteilung Nr. 35/2004).

Dieses Gesetz ist als Maßnahme zur
„Stärkung der Autonomie baden-würt-
tembergischer Hochschulen“ etikettiert,
doch in Wahrheit bedeutet es das Ende
für die Selbstverwaltung der Hochschu-
len.

Bisher trifft der Senat die wesentlichen
Entscheidungen. Dieser setzt sich aus
den vier an der Universität vertretenen
Statusgruppen zusammen: Professoren,
wissenschaftlichen Mitarbeitern, Studie-
renden und Nichtwissenschaftlichem
Dienst. Der Rektor ist oberster Reprä-
sentant  der Uni und Chef der Verwal-
tung. Seine Vorschläge haben deshalb
heute schon großen Einfluss auf die
Entscheidungen von Senat und Fakul-
tätsräten. Die Fakultätsräte sind das
Entscheidungsgremium auf der nächst-
niedrigen Ebene, der Fakultät. In Frei-
burg gibt es davon 11. Einige Fächer wie
Jura, Medizin und Theologie bilden ei-
gene Fakultäten. Andere Fächer werden
mit ähnlich ausgerichteten Bereichen in
einer Fakultät zusammengefasst (z.B.
Philologische Fakultät).

In Senat und Fakultätsräten haben zwar
die Professoren die Mehrheit, aber die
Studierenden wissen über die Entschei-
dungen bescheid und können sich Ge-
hör verschaffen. Diese Mitbestimmungs-
möglichkeit ist jetzt in Gefahr, da das
neue Landeshochschulgesetz die tradi-
tionellen Entschei-dungsorgane ent-
machtet. Das zukünftige Machtzentrum
– der Aufsichtsrat mit 9 oder 11 Mitglie-
dern – MUSS laut § 2.3 mehrheitlich mit
externen Mitgliedern besetzt sein, der
Vorsitzende dieses Gremiums darf nicht
der Hochschule angehören, und außer-
dem „wirkt das Wissenschafts-

ministerium beratend im Aufsichtsrat
mit“.

Da die externen Mitglieder aufgrund der
Belastungen ihres Berufs nur wenig Zeit
haben werden, sich in hochschulspezifi-
sche Probleme einzuarbeiten, werden
sie im wesentlichen als Transmissions-
riemen ministerialer Macht fungieren.
Eine Beteiligung von Studierenden am
neuen Gremium ist in der Novelle nicht
vorgesehen. Auch der Fakultätsrat ver-
liert Befugnisse, etwa bei der Berufung
neuer Professoren. Die Studierenden
bleiben hier zwar weiter vertreten, ha-
ben dadurch aber  weniger Einfluss als
früher.

Obwohl das Ministerium ständig darauf
hinweist, wie gut baden-württembergi-
sche Universitäten in Uni-Rankings ab-
schneiden, scheint es zu glauben, dass
deren Angehörige nicht merken, dass
sich hinter dem Etikett „Mehr Autonomie“
das genaue Gegenteil verbirgt. Ganz
konkret könnte sich der direktere Zugriff
des Ministeriums etwa nach Auslaufen
des Solidarpakts bemerkbar machen.
Wenn dann weitere Mittel gekürzt wer-
den, kann das Ministerium viel leichter
die Schließung unerwünschter Fachbe-
reiche durchsetzen.

Der Nutzen der neuen Strukturen er-
scheint uns zweifelhaft: Denn eine Uni-
versität ist kein Wirtschaftsunternehmen.
In der Industrie werden in rasantem Tem-
po Unternehmensbereiche verkauft oder
aufgelöst und neue eingerichtet oder
eingekauft.Eine solche Praxis wäre an
Hochschulen verheerend. Ein Fachbe-
reich mit hoher Qualität kann nicht ein-
fach aus dem Boden gestampft werden
– er braucht Zeit!

wir fordern:
anerkennung der gesell-
schaftlichen aufgabe der
hochschule!

Eine Hochschule ist kein Wirtschaftsun-
ternehmen, wird es niemals sein und soll
es auch nicht sein. Die an der Hochschu-

unterschriftensammlung zum neuen
landeshochschulgesetz

le produzierte Ware „Bildung“ hat einen
ökonomischen Wert, darüber hinaus je-
doch auch einen gesellschaftlichen, der
sich nicht in Euro ausdrücken läßt.

mehr echte autonomie!

Wir sind uns mit dem Ministerium darin
einig, daß die deutschen Hochschulen
nur dann international konkurrenzfähig
bleiben, wenn sie eine größere Autono-
mie erhalten. Doch gerade deshalb müs-
sen sie von der Bevormundung durch die
Ministerialbürokratie befreit werden. Ex-
terne Kompetenz soll genutzt werden,
die Mehrheit in den Gremien muß jedoch
bei den Mitgliedern der Hochschule ver-
bleiben.

mehr demokratie und
transparenz!

Auch die Studierenden und die Beschäf-
tigten unterhalb der Professorenebene
(Akademischer Mittelbau und Nicht-
wissenschaftlicher Dienst) müssen im
Aufsichtsrat Mitsprache erhalten, und
zwar durch gewählte Vertreter(innen).

Mehr zum geplanten Landeshochschul-
gesetz auf der Homepage des Ministe-
riums:

ht tp: / /www.mwk-bw.de/Aktuel les/
pressemeld_01.html

Wir sind eine gemeinsame Initiative von
Studierenden und Dozierenden für eine
Verbesserung des Landeshochschulge-
setzes.

Wenn ihr unsere Ansichten teilt, könnt
ihr unter http://www.lhg-initiative.de eu-
ren Protest kundtun. Dort findet sich so-
wohl die Möglichkeit eine email an un-
seren Wissenschaftsminister Franken-
berg zu schicken, als auch online unse-
re Forderungen zu unterschreiben.

Die LHG-Initiative ist eine gemeinsame Initia-

tive von Dozierenden und Studierenden mit

dem Ziel, die Mitbestimmung aller Status-

gruppen der Universität zu erhalten.
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gegen studiengebühren
Das Aktionsbündnis gegen Studienge-
bühren – beim fzs (ABS) setzt sich für
ein gebührenfreies Studium ein. Unter
www.gute-bildung.de kannst du mitma-
chen und eine ePostcard an die/den
AbgeordneteN deines Wahlkreises
schicken.

Außerdem  auf www.gute-bildung.de:
Online gegen die Erhebung von Studi-
engebühren unterschreiben, aktuelle
Informationen zur Entwicklung der Stu-
diengebührenlage im Bund und in den
Ländern, Hintergrundinformationen
zum Thema, Kampagnenmaterialien
online bestellen und/oder downloaden.

we are u

Vollversammlung der Studierenden
findet in jedem Semester mindestens
einmal statt. Ob es dabei um Semes-
terticket, Streik oder Protest gegen
aktuelle Hoch-schulpolitik geht – die
VV ist praktizierte Basisde-mokratie.
Genauer Ort und Termin werden
rechtzeitig davor bekannt gegeben.

warum geschlechtsneutral?

Der u-asta tritt ausdrücklich für die konsequente Verwendung geschlechtsneutraler For-

mulierungen ein (z.B. das „große I“). Wir sehen dies als unverzichtbares, wenn auch nicht

hinreichendes Mittel, um die tatsächliche Gleichberechtigung von Frauen und Männern in

der Gesellschaft zu erreichen. AutorInnen, die von einer entsprechenden Schreibweise

abweichen, sind dafür ausschließlich selbst verantwortlich.

alle jahre wieder: vv im audimax

hast du
lust?
Dann komm doch donnerstags, um
13.00 Uhr c.t. mal auf den AStA,
Belfortstraße 24. Dann hält nämlich dort
das Pressereferat Hof. Das sind die, die
dieses Heft gemacht haben und während
des Semesters jeden zweiten Donners-
tag ein solches herausbringen. Darin
werden aktuelle hochschulpolitische, ge-
sellschaftliche und kulturelle Themen be-
handelt und kommentiert. Doch um so
ein Heft herzustellen, benötigen wir-
natürlich Personal.

Solltest du also Lust haben auf:

- Arbeit in einem motivierten Team

- ernsthafte Beschäftigung mit Hoch-
schulpolitik

- Beherrschung eines professionellen
Layoutprogramms

- und nicht zuletzt: Schreiben

…bist du bei uns genau richtig. Die
Themenvielfalt ist enorm und deckt so
ziemlich alles ab, was es an einer Uni
so gibt: Rektor, Streik, Mensa,Wahlen,
Toiletten, Theater, Dozenten und natür-
lich Studierende.

Du siehst, bei uns ist für jeden was da-
bei. Keine Angst: Wir haben vielleicht
eine spitze Feder, unsere Zähne sind
aber ziemlich stumpf und harmlos, wir
beißen nicht. Wir freuen uns auf dich,

DEIN PRESSEREFERAT.

große wahlparty
in der mensa rempartstraße.
Wann: 25.5., abends (ca. 19.00 Uhr)

Wer: Kandidaten, Wähler, jeder der Lust hat.

Mit: Videobeamer mit den aktuellen Ergebnissen, Elefantenrunde mit
Vertretern aller Gruppen und jeder Menge Alkohol für Sieger (zum
Anstoßen), Verlierer (zum Abstürzen) und Zuschauer (zum Spaß).
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service

Vorstand/Sekretariat/Referate/Kultur-Café sind c/o AStA, Studierendenhaus Belfortstr. 24,
79085 Freiburg zu erreichen.
Weitere Informationen (z.B.: aktuelle Termine) gibt’s unter www.u-asta.de

sekretariat / u-asta-service Erdgeschoss, Raum 7, Tel.:203-2032, Fax: 203-2034

sekretariat / u-asta-service: Hannah Brunsbach, Ingo Hohn
Hier gibt es einiges zu Erstehen (Schwimmbadkarten, ISICs, Kopierkarten, Büromaterial...)

Termine: täglich 11-14 Uhr,
(Infos, Sondertermine, Kurzberatung: info@u-asta.de)

beratungen 1. Obergeschoss, Raum 11

Arbeitsrechtsberatung (durch DGB-Campus-Office): Joachim Ruth, Gunnar Baar
Termine: Mo 9.00 - 10.00h (wöchentlich)

(Langzeit-)Studiengebühren-Beratung: Gunnar Baar, Beate Jörger
Termine: Di 8.30 - 10.00h (11.02., 18.02., 25.02., 10.03., 24.03., 07.04. und 21.04.)

(Infos, Sondertermine, Kurzberatung: soziales@u-asta.de)

BAföG-/Wohngeld*-Beratung: Nicole Bäbenroth, *Katja Müller, Stephan Soluk
Termine: Mi 13.00 - 15.00h (11.02., 25.02., 10.03., 24.03. und 21.04.)

(Infos, Sondertermine, Kurzberatung: bafoeg@u-asta.de)

AStA-Rechtsberatung: Freiburger Anwalt
Termine: Fr 14.00 - 16.00h (13.02., 27.02., 12.03., 26.03., 16.04. und 30.04.)

(Anmeldung in der jeweiligen Woche im Sekretariat (s.o.) notwendig!)

konferenzen (öffentlich) Erdgeschoss, Raum 10

u-asta-konferenz (konf): vorstand@u-asta.de

Montags ab 12.15h. Hieran nehmen Vorstand und ReferentInnen teil.
Ferientermine: zweiwöchentlich

Fachschaftskonferenz (FSK): fsk@u-asta.de

Höchstes beschlussfassendes Gremium zwischen den Vollversammlungen. Hier entschei-
den die Fachschaften über die Arbeit der Unabhängigen Studierendenschaft.
Ferientermine: keine reguläre Sitzung (Kompetenzen gehen an die u-asta-konferenz)

vorstand 1. Obergeschoss, Raum 10, Tel.: 203-2033, Fax: 203-2034

Vorstand: Lisa Dietsche,  Karolina „Ria“ Gilch und Mark Weinrich; vorstand@u-asta.de

referate 1. Obergeschoss, Räume 8 und 9, Tel.: 203-2035, Fax: 203-2034

Antifa-Referat: N.N.; antifa@u-asta.de

Finanz-Referat: Ingo Hohn; finanzen@u-asta.de

Frauen-Referat: Christa Klein; frauenreferat@u-asta.de

FSK-Referat: Johannes Waldschütz; fsk@u-asta.de

HochschulPolitik-Referat: Christoph Ernst; hopo@u-asta.de

Internationales Referat: Jos Stübner und Philipp Schnee; internat@u-asta.de

Kultur-Referat: Barbara Engelhardt; kultur@u-asta.de

multi-kulti – das interkulturelle Referat: N.N.; multi-kulti@u-asta.de

Presse-Referat (u-asta-info): Jonathan Dinkel; presse@u-asta.de

Schwule/Lesben/Bisexuellen (schwulesbi)-Referat: Monika Hotel; schwulesbi@u-asta.de

Sozial-Referat: Gunnar Baar; soziales@u-asta.de

Studieren ohne Hürden (SOH)-Referat: Sebastian Böhmer; soh@u-asta.de

Umwelt-Referat: Marc Weinrich; umwelt@u-asta.de

u-asta-café Erdgeschoss, Raum 10, Tel.: 203-3840, Fax: 203-2034

Do 18.00 – 22.00h „Ost-West-Abend“; kuca@u-asta.de

service/termine

Studierendenhaus

Belfortstr. 24

Allgemeiner

Studierendenausschuss

(AStA)

Fachschaften der

Philosophischen Fakultät

Fachschaften der

Philologischen Fakultät
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Neu in Freiburg? Noch keine Freunde?
Probleme bei der Wohnungssuche?
Die Uni ist ein einziges Chaos und alle
Kurse sind schon voll? Dein Freund/
Deine Freundin hat Dich verlassen …
Oder freust Du Dich total, weil das neue
Leben so viel Spaß macht?

Leih uns Dein Ohr und Erzähl uns da-
von!

Wir sind die nightline und Du kannst uns
jeden Dienstag, Donnerstag und Sonn-
tag zwischen 21 und 2 Uhr unter der
Nummer 0761-20 39 375 erreichen. Wir
verstehen uns als Zuhörer-Telefon für
jede Art von Problemen, helfen Dir aber
auch gerne weiter, wenn Du nicht weißt,
wie Du Dich an der Uni zurechtfinden
kannst, wo Du  Informationen oder Be-
ratung findest und last but not least
kannst Du mit uns auch Deine Freude
teilen, wenn grade einfach alles ganz su-
per läuft.

wer ist die nightline?

Die nightline hat zur Zeit ca. 20 aktive
Mitarbeiter, die alle selbst Studierende
sind und aus den verschiedensten Fach-
bereichen kommen. Wir arbeiten alle
ehrenamtlich und sind keine Profis, wer-
den aber regelmäßig geschult. Die night-
line ist absolut unabhängig, gehört also
keinerlei politischen oder religiösen
Gruppe an und finanziert sich durch
Sponsoren.

was können wir für dich tun?

Wir hören Dir in erster Linie zu. Du kannst
uns all das erzählen, wofür grade kein
anderer Zeit hat oder was Du Deinen

Freunden vielleicht nicht erzählen möch-
test. Einer unserer Grundsätze ist es,
absolut vorurteilsfrei zu sein. Außerdem
bleibt das, was uns erzählt wird, absolut
vertraulich und anonym. Da wir keine
Profis sind, können wir Dir jedoch keine
Patentrezepte für Deine Probleme lie-
fern.

seit wann gibt es die
nightline?
Die Idee für die nightline kommt ur-
sprünglich aus England. Dort gibt es die
nightline an jeder Uni. In Deutschland
gibt es die nightline bisher nur in Heidel-
berg und Freiburg. Die Freiburger night-
line gibt es seit dem Sommersemester
2002 und erfreut sich seitdem wachsen-
der Beliebtheit.

nightline freiburg
– leih uns dein ohr
Wir sind da! Im Semester jeden Dienstag, Donnerstag, Sonntag von 21-2 Uhr
Zum Ortstarif unter 0761-20 39 375

willst du bei der nightline
mitmachen?
Wenn Du Lust hast, selbst bei der night-
line aktiv zu werden- wir suchen immer
nach neuen Mitgliedern! - kannst Du Dich
auf unserer Homepage über unsere Ar-
beit informieren: www.nightline-
freiburg.de oder uns einfach eine Email
schreiben: nightline-freiburg@web.de

Am Anfang des Sommersemesters wird
außerdem ein Lehrgang angeboten, der
für jede neue Mitarbeiterin und jeden
neuen Mitarbeiter verbindlich ist.

kontakt

Im Internet: www.nightline-freiburg.de
nightline-freiburg@web.de
 0761-20 39 375

adresse und impressum
AStA und u-asta sind im Studierendenhaus Belfortstraße 24, 79098 Freiburg zu finden, Tel: 203-2032, Fax: 203-2034,
E-Mail: vorstand@u-asta.de, im Web: www.u-asta.de.
Die Semesterbeilage Sommersemester  2004 informiert über aktuelle Termine und Veranstaltungen des u-asta und der
Fachschaften. Sie ist in einer Auflage von 800 Stück dem u-asta-info extra 2003/04 beigelegt.
Redaktion und Layout: Jonathan Dinkel, Michael Eggert, Daniele Frijia, Simon Hoffmann, Johannes Waldschützund Harald
Wohlfeil.
V.i.S.d.P.: Michael Eggert, c/o u-asta, Belfortstraße 24, 79098 Freiburg, Tel: 203-2035 E-Mail: presse@u-asta.de
Belichtung: Papyrus Medientechnik, Druck: Druckwerkstatt im Grün

service
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